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Vorwort zur zweiten Auflage

Liebe Leserin, lieber Leser – liebe Recruiting-Kollegin, lieber Recruiting-Kollege,
jetzt ist es schon fast mehr als drei Jahre her, dass die erste Auflage des Praxishandbuches 
Recruiting erschienen ist. Damals hatten wir uns viel vorgenommen und nahezu all unser 
Grundlagenwissen in diesem Buch gebündelt, in der Hoffnung, Kolleginnen und Kollegen 
dabei zu unterstützen, das Recruiting in ihren Unternehmen zu verbessern und zu profes-
sionalisieren. Drei Jahre, in denen viel passiert ist. Nicht nur bei uns selbst, sondern auch 
in der Welt des Recruitings. Daher passt es auch ganz gut, dass wir nun die Gelegenheit 
haben, in einer zweiten Auflage des Praxishandbuches die spannenden Neuerungen, die 
sich seitdem im Recruiting ergeben haben, in das Handbuch einzuarbeiten. Es ist mehr als 
wir zu Beginn dachten. 

Natürlich hat eines der fast alles überlagernden Themengebiete unserer Zeit auch enor-
men Einfluss auf die Themen hier in diesem Buch: die Digitalisierung und die Technolo-
gien, die mit ihr einhergehen. Es galt und gilt genau zu beobachten, wie sich die neuen 
digitalen Recruiting-Werkzeuge auf das Recruiting in seiner Gesamtheit auswirken. Die 
Zeiten des Einsatzes von einzelnen Recruiting-Tools in einzelnen Recruiting-Silos sind 
unserer Meinung nach vorbei. Die neue Technologie benötigt ein neues Verständnis und 
eine in Teilen neue Herangehensweise an das Recruiting. Dies konnten wir beide, die mitt-
lerweile als selbstständige Berater Unternehmen in diesen Fragestellungen zur Seite ste-
hen, immer wieder beobachten. Das heißt auch, dass neben dem Verständnis für eine 
umfassende Nutzung digitaler Recruiting-Erzeugnisse vor allem nach wie vor der Recrui-
ting-Prozess im Mittelpunkt der Handelnden steht. 

Neben diesen digitalen Neuerungen, die sich vor allem im Bereich der operativen Rah-
menbedingungen des Recruitings bemerkbar machen, gibt es auch deutliche Entwick-
lungen aufseiten der Recruiterinnen und Recruiter selbst. Hatte es damit begonnen, ein 
eigenständiges Berufsbild innerhalb der Personalabteilungen zu schaffen, werden nun 
Spezialisierungen herausgebildet. Vor allem die aktiveren Suchstrategien, bei denen man 
sich intensiv mit den Regeln des Internets und einzelner Netzwerke auseinandersetzen 
muss, haben das Berufsbild des Sourcers in den Recruiting-Abteilungen etabliert. Aber 
auch die Fachrichtungen der Informationstechnologie und der Datenanalyse bringen die 
ersten Pflänzchen einer Spezialisierung im Recruiting hervor. Wir persönlich sind sehr 
erfreut über diese Entwicklung und sind der Meinung, dass diese auch unbedingt notwen-
dig ist. 

Dies beschreibt nur einen Teil der Entwicklungen, die in den letzten drei Jahren im 
Recruiting stattgefunden haben. Die Technologisierung hat richtig Fahrt aufgenommen, 
und sie gilt es behutsam, aber zielgerichtet, ins Recruiting einzuführen und nachhaltig zu 
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implementieren. Daher haben wir uns alle Texte der ersten Ausgabe unter diesem Aspekt 
angeschaut und Neuerungen, Erweiterungen oder gänzlich Neues integriert oder neue Pas-
sagen hinzugefügt. Zudem haben wir in unserer eigenen operativen Recruiting-Praxis in 
den letzten Jahren hinzulernen dürfen. Auch diese neuen und erweiterten Erfahrungen 
haben wir in die zweite Auflage einfließen lassen und den Text dementsprechend erweitert 
und, wo es uns als notwendig erschien, geändert. Es ist so ein umfassenderes Recrui-
ting-Werk entstanden, das alle heutigen Herausforderungen des Recruitings berücksichtig 
und in unterschiedlichem Tiefgang beleuchtet. 

Uns bleibt, Ihnen zu Beginn der Lektüre der zweiten Auflage des Praxishandbuchs 
Recruiting viel Spaß, Erfolg und viele neue Erkenntnisse zu wünschen! 

Robindro Ullah und Michael Witt
Berlin/Stuttgart im April 2018
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